
Liebe Mitglieder,         27.12.2000

In tiefer Trauer müssen wir lhnen mitteilen, dass unser langjähriger 
Präsident, Dr. med. Werner Hartinger, am 22. Dezember nach kurzer 
Krankheit verstorben ist. Sein Tod hat nicht nur bei uns, die wir ihn 
seit vielen Jahren so gut kannten, sondern in allen Tierschutzkreisen 
Bestürzung und Erschütterung ausgelöst, galt er doch durch sein 
unermüdliches Wirken für die Tiere als Fels in der Brandung inmitten 
einer ausgesprochen tierfeindlichen politischen Atmosphäre.

Dr. Hartinger wurde am 8.11.1925 geboren und studierte in  München 
Medizin, wo er auch seine Prüfungen ablegte und promovierte. 
 Danach war er an einer Reihe von Kliniken tätig, an welchen er seine 
internistische, geburtshilflich-gynäkologische, anästhesiologische und 
chirurgische Ausbildung erhielt. Von 1971 hatte er bis zur Aufgabe 
seiner ärztlichen Tätigkeit im Jahre 1991 eine eigene chirurgische und 
unfallchirurgische Facharztpraxis in Waldshut-Tiengen.

Dr. Hartinger war seit 1981 aktives Mitglied der 1979 von dem Han-
noveraner Arzt Dr. Herbert Stiller gegründeten Vereinigung „Ärzte 
gegen Tierversuche“ e.V.. lm Jahr 1988 wurde er zum 1. Vorsitzenden 
gewählt. Er führte unsere Vereinigung ein Jahrzehnt lang mit einem großen Maß an Fachkenntnis, Ziel-
strebigkeit und unermüdlicher Einsatzbereitschaft. Erst 1998 stellte er sich nicht mehr zur Wiederwahl.

Dr. Hartinger war nicht nur Präsident der Vereinigung „Ärzte gegen Tierversuche“ e.V., sondern über 
viele Jahre in Vorständen und wissenschaftlichen Beratungsausschüssen der verschiedensten nationalen 
und internationalen Tierschutzorganisationen aktiv, so z.B. bei den „Doctors in Britain against Animal 
 Experiments“, London, und bei der „Stichting voor de Afschaffing van Dierproeven“, Amsterdam, um nur 
zwei Beispiele zu nennen. Er war ein gefragter Vortragender und Diskussionspartner auf unzähligen Kon-
gressen und Veranstaltungen. Seine vielen Vortragsreisen führten ihn kreuz und quer durch Deutschland, 
aber auch nach Rom, Amsterdam, Zürich, Athen und einmal sogar zu einer Toxikologietagung nach lndien, 
wo er über die Problematik der tierexperimentellen Giftigkeitsstudien referieren konnte.

Dr. Werner Hartinger war Arzt, Wissenschaftler, Schriftsteller und Verfasser einer großen Zahl von  kritischen 
Veröffentlichungen zu wichtigen Fragen der Medizin und der Medizin-Philosophie in  deutschen und 
fremdsprachlichen Zeitschriften und Zeitungen. Wie kein anderer hat er es verstanden, in schriftlichen und 
mündlichen Beiträgen, Vorträgen, Reden, Diskussionsbemerkungen, lnfoschriften, Zeitungsartikeln und 
Leserbriefen wissenschaftskritische Aspekte der heute praktizierten Medizin mit der ethisch-moralischen 
Kritik an der Ausbeutung des Tieres in der modernen Forschung zu vereinen. Er galt als Motor bei der 
Aufbruchsstimmung der Tierschutzbewegung in den 80er Jahren, vor allem durch seine bestechende 
Argumentation in unzähligen scharfen Auseinandersetzungen mit tierexperimentell arbeitenden Wissen-
schaftlern, aber auch mit wissenschaftshörigen Politikern jeder Richtung. ln einer ganzen Reihe von 
 Auftritten und Diskussionsveranstaltungen im Fernsehen und Radio ist es ihm immer wieder gelungen, 
bei vielen Zuschauern zumindest Nachdenklichkeit über die grauenhafte Tierausbeutung in der modernen 
Wissenschaft hervorzurufen. 

Dr. Werner Hartinger wurde am 27. Dezember 2000 in Waldshut beerdigt. Sein beispielhaftes Wirken ist 
uns Ansporn, seine Aktivitäten zum Schutz der Kreatur mit aller Kraft in seinem Sinne weiterzuführen.

Für den Vorstand der Vereinigung „Ärzte gegen Tierversuche“ e.V.
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